
BAYERN

WALD, GEBIRG UND 
KÖNIGSTRAUM 

MYTHOS 

Kurz und einfach





WALD, GEBIRG UND KÖNIGSTRAUM – KURZ UND EINFACH  //  1

Was ist in der 
Ausstellung zu sehen?
Bayern ist weltberühmt: Berge, Wälder und 

Seen – und der Märchenkönig Ludwig der Zweite. 

Der König baute sich in den Bergen ein prächtiges 

Ferienhaus: das Schachen-Haus. 

Der König wollte es auch hier bequem und schön 

haben. Alles, was er dafür brauchte, musste auf den 

Berg geschafft werden: Geschirr, Silberbesteck, 

Bettzeug, Essen und Trinken.
Mit solchen 

Wagen brachte 

man alles auf 

den Berg. Pferde 

oder Mulis zogen 

den Wagen. 
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Der Wald
Vor vielen Jahren begannen die  Menschen, sich für 

ihre Umwelt zu interessieren. Sie gingen in die Natur 

hinaus und sammelten Steine, Holz, Blätter, Blumen 

und anderes.

Diese Dinge bewahrten sie auf, um sie zu erforschen. 

Jetzt erfuhr man mehr und mehr über die Natur. 

Das ist eine 

Bibliothek aus 

Holz. Jeder 

Baum ist ein 

eigenes Buch: 

die Eiche, die 

Fichte, die 

Buche. 
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Wie nutzt man den Wald?
Früher lebten die meisten Menschen auf dem Land. 

Die Bauern hielten viele Nutztiere: Schweine, Schafe, 

Kühe, Ziegen, Geflügel.

Die Tiere wurden auch in den Wald getrieben. 

Dort fanden sie Futter, zum Beispiel Eicheln, 

Bucheckern, Waldfrüchte.

Kühe und Ziegen 

weiden im Wald. 

Die Kinder und 

der Hund passen

auf sie auf.  
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Was macht man aus Holz?
Aus Holz kann man Vieles bauen: Häuser, Möbel, 

Boote. 

Im Jahr 1986 fanden Forscher im Starnberger See 

dieses riesige Boot.

Es ist aus einem einzigen Baum gemacht. Darum heißt 

es Einbaum. Dieser Einbaum ist fast 3000 Jahre alt.

Für diesen 

Einbaum wurde 

vor 3000 Jahren 

eine schön 

gewachsene 

Eiche gefällt.

Dann wurde 

der Stamm 

ausgehöhlt.
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Die Dom-Geige
Viele Dinge sind aus Holz, zum Beispiel 

Musikinstrumente.

 

Auch der Dom in München hatte einen Dachstuhl 

aus Holz. 

Das Holz war fast 500 Jahre alt. Im Zweiten Weltkrieg 

zerstörte eine Bombe den Dachstuhl. Etwas Holz 

blieb aber übrig. Ein Geigenbauer fertigte daraus 

Musikinstrumente, zum Beispiel Dom-Geigen.  

Das alte Holz 

eignet sich be-

sonders gut für 

den Bau von 

Instrumenten. 
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Das Arschpfeifen-
Pferdchen

Viele Dinge sind aus Holz, zum Beispiel Spielzeug.

Das Pferdchen auf vier Rädern hat statt dem 

Schwanz eine Pfeife. Deshalb nennt man es 

Arschpfeifen-Pferdchen.

Diese Pferdchen aus Berchtesgaden gibt es schon 

ganz lange.

Holzspielzeug 

aus Berchtes-

gaden ist sehr 

bekannt.
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Bilder von Bayern
Die meisten Menschen denken bei Bayern an Berge, 

Wälder und Seen.

So haben auch die Maler vor vielen Jahren die 

Landschaft gemalt: Berge, Wälder und Seen.

Die Menschen liebten diese schönen Bilder von 

Bayern. Und so stellt man sich bis heute Bayern vor. 

Berge, Wald, 

See: Das ist der 

Tegernsee. 

Er liegt südlich 

von München. 
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Die Könige von Bayern
Die Herrscher in Bayern gehörten zur Familie 

Wittelsbach. König Max und seine Frau Marie waren 

gern in den Bergen unterwegs. 

Die Königin ließ sich dafür eine praktische Kleidung 

nähen. Frauen trugen damals keine Hosen. Aber

Königin Marie zog beim Bergsteigen eine lange Hose 

unter dem Rock an. Der König ging in Jägerkleidung 

in die Berge.

Hier trägt 

Königin Marie 

ihre Bergsteiger-

tracht und König 

Max seine 

Jägerkleidung. 
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Die Bayern feiern
Die Bayern feiern gern Feste. Sie haben einen 

berühmten Tanz: den Schuhplattler.

Dabei schlägt sich der Tänzer im Takt auf Schenkel 

und Waden. Die Tänzerin dreht sich dazu im Kreis.

Der Schuhplattler 

ist eine bayeri-

sche Spezialität. 

Auch in Salzburg 

und Tirol ist er 

beliebt.
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Typisch bayerisch?

In Bayern 

gibt es viele 

verschiedene 

Trachten. 

Das Bier wurde 

früher aus 

solchen Krügen 

getrunken. 

Sie heißen 

Maßkrüge. Eine 

Maß Bier ist 

ein Liter. 

Zu Bayern gehören Bier und Lederhose.

Die kurze Lederhose war früher eine Arbeitshose für 

Waldarbeiter und Jäger. Heute gehört sie zur 

bayerischen Tracht.

Das Bier aus Bayern ist in der ganzen Welt bekannt. 

Die Bayern trinken es am liebsten im Wirtshaus oder 

in einem Biergarten.



WALD, GEBIRG UND KÖNIGSTRAUM – KURZ UND EINFACH  //  11

Bayern auf der Bühne
Oberammergau ist ein Ort ganz hier in der Nähe.

Vor vielen Jahren wütete dort die Pest. Das ist eine 

sehr gefährliche Krankheit.

Die Menschen in Oberammergau baten Gott um Hilfe. 

Die Krankheit verschwand.

Zum Dank führen die Oberammergauer seitdem alle 

10 Jahre das Passionsspiel auf. Es erzählt vom Leben 

und Sterben von Jesus Christus. 

Zu den Passions-

spielen kommen 

immer sehr viele 

Zuschauer. Das 

war auch früher 

schon so. 

So wurden 

Oberammer-

gau und die 

Passionsspiele 

weltberühmt.
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Urlaub in Bayern
Immer mehr Gäste kamen nach Bayern. Den Menschen 

gefielen Berge, Wälder und Seen, Bier und Tracht.

Die Gäste wollten essen und trinken und brauchten 

einen Platz zum Schlafen.

So eröffneten die Bayern Wirtshäuser und 

vermieteten Zimmer an die Urlauber.

Für die 

Zimmervermie-

tung machte 

man Werbung: 

„Zimmer zu 

vermieten“.



WALD, GEBIRG UND KÖNIGSTRAUM – KURZ UND EINFACH  //  13

Der Märchenkönig
Ludwig der Zweite ist der Märchenkönig von Bayern. 

Er baute prachtvolle Schlösser. Eines befindet sich 

hier in der Nähe: Schloss Linderhof.

Ludwig ist im Starnberger See ertrunken. Man weiß 

nicht genau, wie das passiert ist.

Nach seinem Tod konnte man seine Schlösser 

besichtigen. Es kamen sehr viele Besucher. 

Das ist die Tür 

zu einem 

Weinkeller in 

Schloss 

Linderhof. 
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Freistaat Bayern
Nach dem Ersten Weltkrieg war die Zeit der Könige 

in Bayern vorbei.

Im Jahr 1918 gab es eine Revolution. Der König 

musste abdanken. Bayern wurde ein Freistaat. 

Nun konnten die Menschen mitbestimmen. 

Dieses Jahr, 2018, feiern wir 100 Jahre 

Freistaat Bayern.

Nach der 

Revolution 

verwendete 

man die alten 

Briefmarken 

weiter. Das Bild 

vom letzten 

König wurde 

einfach 

überstempelt 

mit „Freistaat 

Bayern“. 
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Neuanfang in Bayern
Nach der Zeit des Nationalsozialismus und dem 

Zweiten Weltkrieg lag Bayern in Trümmern.

Mit Hilfe der Amerikaner wurde in Bayern wieder 

die Demokratie eingeführt.

In der Bayerischen Verfassung ist das so 

festgeschrieben. 

Der bayerische 

Löwe vom 

Siegestor in 

München wurde 

im Zweiten 

Weltkrieg 

zerstört. Ein 

amerikanischer 

Soldat steht 

neben dem 

beschädigten 

Löwen.
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Der Freistaat 
Bayern heute

Bayern hat ein Wappen wie viele andere Länder und 

Staaten auch. 

Die weiß-blauen Rauten in der Mitte stehen für 

ganz Bayern. 

Die anderen Bilder im Wappen stehen für die 

bayerischen Landesteile: Franken, Schwaben, 

Oberpfalz, Oberbayern, Niederbayern. 

Das bayerische 

Staatswappen 

ist das offizielle 

Zeichen für den 

Freistaat Bayern.
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